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Freundliche Reden
sind Honigseim, süß für die Seele
und heilsam für die Glieder.
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An(ge)dacht

An(ge)dacht

Monatsspruch Juni: Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele
und heilsam für die Glieder.

Sprüche 16,24

Monatsspruch Juli:  Ein jeder  Mensch sei  schnell  zum Hören,  langsam
zum Reden, langsam zum Zorn.

Jakobus 1,19

Unsere Sprache ist schon etwas ganz Besonderes. Oft scheint es ganz un-
scheinbar,  was wir  sagen und wir denken nicht groß über unsere Worte
nach. Aber dann kommt es zu einer Reaktion unseres Zuhörers, die uns völ-
lig überrascht. Vielleicht reagiert er beleidigt, enttäuscht oder versteht et-
was, was wir so doch gar nicht gesagt ha-ben. Worte haben Macht und ein-
mal ausgesprochen, können sie  nicht mehr zurückgenommen werden.

In der Bibel gibt es viele Beispiele für die beeindruckende Macht von Wor-
ten. Allen voran die Schöpfungsgeschichte. „Gott sprach: Es werde….!“ und
es wurde tatsächlich! Unsere ganze Welt ist entstanden durch das mäch-
tige Wort Gottes. Unglaublich, oder? Allein durch Gottes Reden kann ich le-
ben in einer Welt mit genügend Sauerstoff, optimalem Abstand zur Sonne,
für mich zugeschnittener Nahrung, sprich perfekten Lebensbedingungen.

Nun wäre es sehr vermessen, unsere menschlichen Worte mit dem schöp-
ferischen Wort Gottes zu vergleichen. Aber auch wir können mit unseren
Worten einiges bewirken, und zwar im Positiven wie leider auch im Negati-
ven. Die Freunde von Hiob zum Beispiel hatten nur gute Absichten im Sinn,
als sie ihren leidenden Freund beraten wollten. Und doch haben sie ihn mit
ihren Worten eher wie mit einem Schwert geschlagen und noch tiefer in die
Wunde hinein gehauen. Ich muss aber gar nicht so weit weg gucken. Die-
ses Phänomen, mit Worten absichtlich oder unabsichtlich zu verletzen, ist
ein  zutiefst  menschliches.  Ich  kann  mich  heute  –  also  nach  über  45
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An(ge)dacht

Jahren – noch daran erinnern, dass damals im Kindergarten eine Erziehe-
rin zu mir gesagt hat: „Claudia, mach mal was anderes mit den Steckblu-
men. Das ist doch langweilig.“ Bei mir ist damals hängengeblieben: „Ich bin
wohl langweilig.“ Eine Aussage, die mich lange sehr negativ geprägt hat, ob-
wohl  sie hoffentlich damals von meiner Erzieherin ganz anders gemeint
war.

Das Phänomen Kommunikation kann man mit einem Eisberg vergleichen.
Etwa 20 Prozent eines Eisbergs schauen aus dem Wasser heraus, die rest-
lichen 80  Prozent befinden sich unter der Oberfläche. Der Teil  über dem
Wasser ist das rein gesprochene Wort mit einer eindeutigen Sachaussage,
unter Wasser schwimmen die ganzen Emotionen, das Beziehungsgeflecht
der  Redner,  die  momentane Verfassung der  Gesprächspartner  usw.  mit.
Alles zusammen führt schnell zu einer (Fehl-)Interpretation der Aussage.
So fragt z.B. der Mann seine Frau. „Du, was ist das Grüne da in der Suppe?“
Und die Frau reagiert mit: „Wenn dir meine Suppe nicht schmeckt, kannst
du dir dein Essen ja demnächst selber kochen!“ Merkwürdig, diese patzige
Antwort der Frau, oder? Warum reagiert sie so stark beleidigt? Dabei wollte
der Mann doch nur wissen, ob das Erbsen oder etwas anderes in der Suppe
sind.

Am besten reden wir also gar nicht mehr miteinander?! Tja, das funktioniert
aber auch nicht. Denn „man kann nicht nicht kommunizieren“ (eine der fünf
Grundregeln der Kommunikationstheorie von Paul Watzlawick; Kommuni-
kationswissenschaftler).  Auch  mit  unserer  Körpersprache  und  unserem
Schweigen  bringen wir  unsere  Meinung, die  Haltung zum Gesprächsge-
genstand bzw. zu unserem Gegenüber und natürlich auch unsere Gefühle
zum Ausdruck.

Wie gehe ich also am besten mit  dieser komplizierten Sprache um? Die
Bibel  gibt uns da einige wertvolle Tipps.  In Sprüche 16,24 heißt es z.B.:
„Freundliche Rede ist wie Honigseim, süß für die Seele und heilsam für die
Glieder.“  Wenn ich mir bewusst vornehme, meinem Gegenüber freundlich
und wertschätzend zu begegnen, tue ich ihm etwas Gutes. Interessant fin-
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An(ge)dacht

de ich an diesem Vers, dass es nicht nur für die Seele gut ist. Das kann ich
ja sofort nachvollziehen. Nein, es ist sogar „heilsam für die Glieder“. Dem
ganzen Menschen tut  ein  freundliches Wort  gut  und  baut  innerlich  auf,
verändert  die  Haltung.  In dem Vers steht  übrigens nicht,  ob der  „Honig-
effekt“ für den Sprecher oder den Hörer des freundlichen Wortes gilt. Ich
vermute  ja,  es  gilt  für  beide,  denn  die  Reaktion  des  Zuhörers,  die  das
freundliche Wort auslöst, beeinflusst auch den Sprecher wieder positiv.

Einen anderen Tipp gibt uns der Verfasser des Jakobusbriefes (Jak.1,19):
„Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, langsam
zum Zorn.“ Hier liegt der Schwerpunkt nicht auf dem Sprechen, sondern auf
dem Zuhören. Wenn ich z.B. meinem Mann von einer schwierigen Situation
auf der Arbeit erzähle, wünsche ich mir zuallererst von ihm, dass er zuhört
und mir durch seine Fragen zeigt, dass er bemüht ist, sich in die Situation
hineinzuversetzen.  Ich  wünsche mir  auch,  dass er  meine  Gefühle  wahr-
nimmt und zunächst so stehen lässt. Erst nach diesem aktiven Zuhören bin
ich überhaupt bereit, einen Ratschlag oder einen Verbesserungsvorschlag
anzunehmen und ihn nicht zornig oder beleidigt vom Tisch zu wischen.

Es ist schon sehr faszinierend, dass sich in unserer „uralten“ Bibel Hinweise
für einen guten Umgang miteinander finden, die auch heute noch ganz ak-
tuell sind. Es lohnt sich, die Bibel mal daraufhin durchzustöbern und echte
Schätze zu entdecken.

Claudia Breßgott
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In eigener Sache

Überarbeiteter KOMPASS

Wenn Sie diesen KOMPASS in der Hand halten, sind wir ein Stückchen wei-
ter in der Weiterentwicklung, im Weiterdenken und Weiterhandeln unserer
Gemeinschaftsbewegung. Das Design unseres Gemeindebriefes wird über-
arbeitet. Sie sehen es als Erstes an der Neugestaltung der Titelseite. Weite-

re  Anpassungen  werden  wohl
noch folgen. In diesem Zusam-
menhang möchte  ich  mich  als
neues  Redaktionsmitglied  vor-
stellen; zukünftig verantwortlich
für die Gestaltung der Titelseite.
Es  ist  mir  wichtig,  dass  Sie  in
Zukunft noch mehr Lust haben,
den  KOMPASS  in  die  Hand  zu
nehmen,  und  auch  gerne  über
die  vielleicht  etwas  abstrakten
Titelbilder  nachdenken.  Weil
hierzu auch schon in dieser ers-
ten  neuen  Ausgabe  Fragen  im
KOMPASS-Team  entstanden
sind, wurde ich gebeten, an die-
ser Stelle einige meiner assozia-
tiven Gedanken mit Ihnen zu tei-
len.  Bevor  Sie  nun  weiterlesen,
möchte ich Sie bitten, das Titel-
bild zu betrachten,  sich Gedan-
ken  zum  Bibelvers  zu  machen
und den An(ge)dacht-Artikel von
Claudia Breßgott  zu lesen.  Das
Bild  ist  begleitend  zum  Artikel
gewählt.
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In eigener Sache

Was sehen wir also? Zunächst den Honigseim, mit  dem sich die beiden
Kommunizierenden benetzt haben, wertvoll wie Gold. Wir sehen weiter eine
nackte Schulter. Auch für den Leib, die Glieder sind freundliche Worte offen-
sichtlich eine Wohltat.

Weiter sehen wir, dass die Katze vol-
ler Erwartung kommunizieren möch-
te,  die  Frau  aber  gerade keinen  Be-
darf zu haben, sondern erfüllt zu sein
scheint. Beide haben wohl kommuni-
ziert  und  tun  es  auch  immer  noch,
denn  wie  Claudia  richtig  schreibt:
„Man  kann  nicht  nicht  kommunizie-
ren, auch mit unserer Körpersprache
und unserem Schweigen bringen wir
unsere  Meinung,  die  Haltung  zum
Gesprächsgegenstand  zum  Aus-
druck.“  Manch  einer  spricht  mit  ge-
schlossenem Mund und geschlosse-
nen Augen,  manch einer spricht,  in-
dem er nur hört. Die Ohren der Katze
sind auf unserer Titelseite besonders
herausgestellt,  denn  in  unserem
zweiten  Vers  heißt  es:  „Ein  jeder
Mensch sei schnell zum Hören, lang-
sam zum Reden, langsam zum Zorn.“

Viele Gedanken kann man sich zu solchen Betrachtungen machen und ich
freue mich, wenn sie diese auch mit mir teilen. Sprechen Sie mich gerne an,
ob ihnen die neue Art der Aufmachung unseres Gemeindeheftes zusagt.

Friedrich Neupert

Bild: Pixabay
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Fundstücke

Fundstücke: Verstehst Du, was Du liest?!

„Fundstücke“! Unter dieser neuen Rubrik möchten wir Euch interessante, le-
senswerte, sehenswerte oder hörenswerte Fundstücke vorstellen. Es sind
gute Bücher, Vorträge zu interessanten Themen, Artikel,  Filme und vieles
andere mehr. Aufmerksam geworden und davon angesprochen stand die
Frage im Raum, wie auch andere in unserer Gemeinde von diesem guten
Fundstück profitieren können. Und so entstand die Idee, Euch im KOMPASS
Fundstücke vorzustellen.

Habt Ihr auch schon einmal ein echtes Fundstück entdeckt, von dem auch
andere etwas erfahren sollten? Dann schreibt eine kurze Vorstellung Eures
Fundstücks und wie man es bekommen oder darauf zugreifen kann und
schickt Eure Kurzvorstellung dann bitte an fundstuecke@lkg-hannover.de.

Nun viel Spaß beim Lesen des ersten Fundstücks.

Wolfgang Breßgott

Verstehst Du, was Du liest?! – EC-Bundes-
pfarrerbericht 2016

Wie lese ich eigentlich die Bibel? Und ver-
stehe ich, was ich da lese? Mit dieser Aus-
gangsfrage,  die  Philippus  in  Apg.  8,30
dem Kämmerer aus Äthiopien gestellt hat,
leitet  der  ehemalige  EC-Bundespfarrer
Rudolf Westerheide 2016 seinen EC-Bun-
despfarrerbericht ein.  Und dieser Bericht
ist ein wirklich tolles Fundstück!

Mit  erfrischender Offenheit  und  Ehrlich-
keit wendet sich Rudolf Westerheide un-
serem Verständnis der Bibel zu und erar-
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Fundstücke

beitet einen zeitgemäßen und im modernen Sinne bibeltreuen Blick auf die
Bibel.  Gleich zu Beginn des Berichtes braucht  es  dazu  einen heilsamen
Schock: „Wir glauben nicht an die Bibel“, führt Westerheide aus und begrün-
det dies natürlich auch.

In  lesenswerten  und  kurzen  Kapiteln  geht  Westerheide  dann  auf  unser
Grundverständnis ein, beleuchtet in „Bibel lesen – aber richtig“ ganz prakti-
sche Möglichkeiten des Bibellesens und beschäftigt sich im weiteren aus-
führlich  mit  der  Auslegung  der  Bibel.  Dabei  werden  interessante  Unter-
themen wie „Inspiriert – und wenn ja, wie?“, „Wörtlich und nicht wortwört-
lich“, „Widersprüche in der Bibel?“ u.a.m. angesprochen.

Gerade in dem Spannungsfeld zwischen „Die Bibel ist ein Buch voller schö-
ner Geschichten und Legenden“ und „Die Bibel ist wortwörtlich inspiriertes
Wort Gottes“ finde ich den Text von Westerheide sehr lohnend und lehr-
reich.  Aus  der  Feder  des  (ehemaligen)  geistlichen  Leiters  unserer  deut-
schen EC-Jungendarbeit  erhält  man einen fundierten und differenzierten
Blick auf ein gutes und in diesem Sinne „richtiges“ Verständnis der Bibel als
„Heilige Schrift“.

Mir hat dieser Bundespfarrerbericht sehr gut getan und  mich in meinem
Bibellesen  ganz  neu  inspiriert.  Weil  wir  ihn  für  so  lesenswert  erachtet
haben,  wurde  der  Bericht  In  unserem  übergemeindlichen  Hauskreis  an
mehreren Abenden abschnittsweise thematisch durchgearbeitet. So konn-
ten alle einen Gewinn von diesem tollen Fundstück haben.

Wenn  auch  Ihr  Euch  mit  dem  Thema  des  Bundespfarrerberichtes  „Wie
lesen  wir  die  Bibel“  beschäftigen  möchtet,  könnt  Ihr  den  Bundes-
pfarrerbericht  2016  unter  dem  Kurzlink  http://kurzelinks.de/jlfx als  PDF-
Version  herunterladen  oder  die  komprimierte  MP3-Version  unter
http://kurzelinks.de/9zxn herunterladen.  Alle weiteren (auch älteren) Bun-
despfarrerberichte findet man auf der Homepage des Deutschen EC-Ver-
bandes unter www.ec.de in der Rubrik Material/Bundespfarrerberichte.

Wolfgang Breßgott
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Über uns

Über uns

Wir sind eine Bewegung von Christen innerhalb der evangelischen Kirche
und gehören als Landeskirchliche Gemeinschaft e. V. Hannover über den
Hannoverschen Verband Landeskirchlicher Gemeinschaften e. V. zur euro-
paweiten Gemeinschaftsbewegung, einer der größten Laieninitiative in der
evangelischen Kirche.

Wir glauben, dass Gott sich in seinem Wort, der Bibel, zu erkennen gibt und
dass Jesus Christus die Antwort auf die Frage nach Sinn und Ziel unseres
Lebens ist.

Wir möchten Sie auf den Glauben an Jesus Christus neugierig machen und
Sie zu einem Leben mit Gott ermuntern.

Wir laden Sie ein uns kennen zu lernen und mit uns gemeinsam Ermuti-
gung zu einem glaubwürdigen christlichen Leben zu erfahren.
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Regelmäßige Veranstaltungen | Bankverbindungen | KoA

Regelmäßige Veranstaltungen im Ev. Treffpunkt

Gottesdienst sonntags 17:00 Uhr

Glaube im Gespräch (GiG) 2. und 4. Dienstag 19:30 Uhr

Gemischter Chor 2., 3. und 4. Mittwoch 19:30 Uhr

Eden Voices 1. Mittwoch 19:00 Uhr

Gebets- und Bibelstunde donnerstags 18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club (4-12 Jahre) donnerstags 16:00 Uhr

EC-Teenkreis (12-17 Jahre) 1. und 3. Montag 18:00 Uhr

EC-Jugendkreis (17-30 Jahre) freitags 18:15 Uhr

Internationales Café montags 17:00 Uhr

Arabisch-deutscher Gottesdienst montags 18:30 Uhr

Arabische Bibelstunde dienstags 17:00 Uhr

Bankverbindungen von LKG und EC
Allgemein IBAN: DE41 2519 0001 0794 9383 00

Hannoversche Volksbank eG

ADEG / Internationale Arbeit IBAN: DE14 2519 0001 0794 9383 01
Hannoversche Volksbank eG

EC-Jugendarbeit IBAN: DE19 5206 0410 0000 6165 83
Evangelische Bank

Anfragen zu Terminen und zur Raumbelegung
Anfragen zu Terminen, zur Raumbelegung usw. senden Sie bitte per E-Mail an
den Koordinierungsausschuss (KoA) unter k  o  a  @evangelischer-treffpunkt.de  .
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im Juni 2019

Sa, 01.06.

So, 02.06. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Rainer Moh

Mo, 03.06.. 17:00 Uhr
18:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
EC-Teenkreis
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 04.06. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 05.06. 19:00 Uhr EdenVoices

Mi, 06.06. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 07.06. 18:15 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 08.06.

So, 09.06.

Mo, 10.06. 17:00 Uhr Internationaler Gottesdienst mit Pastor 
Michel Youssif

Di, 11.06. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 12.06. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 13.06. 16:00Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 14.06. 18:15 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 15.06.

So, 16.06. 10:30 Uhr Congress in Celle
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Veranstaltungskalender

Mo, 17.06. 17:00 Uhr
18:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
EC-Teenkreis
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 18.06. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 19.06. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 20.06. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 21.06. 18:15 Uhr
18:30 Uhr

EC-Jugendkreis
Internationaler Kreis

Sa, 22.06.

So, 23.06. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor 
Rainer Moh

Mo, 24.06. 17:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 25.06. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 26.06. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 27.06. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 28.06. 15:30 Uhr
18:15 Uhr

Treffpunkt Eden
EC-Jugendkreis

Sa, 29.06.

So, 30.06. 16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Pastor Rainer 
Moh
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im Juli 2019
 

Mo, 01.07. 17:00 Uhr
18:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
EC-Teenkreis
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 02.07. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 03.07. 19:00 Uhr EdenVoices

Do, 04.07. 18:00 Uhr Gebetsstunde

Fr, 05.07. 18:15 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 06.07.

So, 07.07. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Pastor Rainer Moh

Mo, 08.07. 17:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 09.07. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 10.07. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 11.07.

Fr, 12.07. 18:15 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 13.07.

So, 14.07. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Eckhard Gruber

Mo, 15.07. 17:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 16.07. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Seite 14 Juni / Juli 2019



Veranstaltungskalender

Mi, 17.07. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 18.07.

Fr, 19.07. 18:15 Uhr
18:30 Uhr 

EC-Jugendkreis
Internationaler Kreis

Sa, 20.07.

So, 21.07. 15:30 Uhr
17:00 Uhr

Elternzeit
Gottesdienst mit Pastor Simon Plenter

Mo, 22.07. 17:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 23.07. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 24.07. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 25.07.

Fr, 26.07. 18:15 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 27.07.

So, 28.07. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Michel Youssif

Mo, 29.07. 17:00 Uhr
18:30 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 30.07. 17:00 Uhr ADEG-Bibelgesprächskreis

Mi, 31.07. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Stand: 19.05.2019
Änderungen vorbehalten.
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Bibelstunden und Hauskreise

Bibelstunden und Hauskreise

Barsinghausen – Arabische Bibelstunde im Stadtteiltreff, Goethestr. 10, jeden
2. und 4. Mittwoch um 18:00 Uhr
Kontakt: bs-barsinghausen  @  lkg-hannover  .de  

Stelingen – Bibelstunde bei Familie Heiner, Wiesenweg 14, jeden Montag um 
20:00 Uhr

H - Bemerode – Hauskreis für Einsteiger, 14-tägig dienstags um 19:00 Uhr 
Kontakt: Maren Heiner, Tel. 0511/5198874, hk-bemerode@lkg-hannover.de

H - Limmer – Hauskreis bei Familie Breßgott, jeden 2. und 4. Dienstag um 
19:30 Uhr
Kontakt: Tel. 0511/2110489, hk-limmer  @  lkg-hannover  .de  

H - List/Mitte – Hauskreis, Leitung: Ehepaar Lehmann, zweimal im Monat 
mittwochs um 19: 00 Uhr
Kontakt: Tel. 0511/2203099, hk-list-mitte  @  lkg-hannover  .de  

H - Groß-Buchholz – Hauskreis bei U. Seffer, Leitung: Gisela Tarrach, einmal 
monatlich montags um 15:00 Uhr
Kontakt: hk-gross-buchholz  @  lkg-hannover  .de  

H - Groß-Buchholz – Hauskreis bei Familie David, jeden 2. und 4. Dienstag um
19:30 Uhr
Kontakt: hk-pinkenburger-gang@lkg-hannover.de

Bible Art Journaling Hauskreis – kreativer Hauskreis bei Sarah Stein, einmal 
im Monat sonntags um 13:30 Uhr
Kontakt: hk-bible-art-journaling@lkg-hannover.de

H - Südwest – Hauskreis, jeden 2. und 4. Mittwoch um 19:30 Uhr
Kontakt: Regina Schmeer, Tel. 0163/4777866, hk-suedwest@lkg-hannover.de

Wenn Sie einen Hauskreis suchen, melden Sie sich bitte bei den oben genann-
ten Kontaktmöglichkeiten oder bei unseren Pastoren.
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Veranstaltungshinweise

Veranstaltungshinweise

Congress des Hannoverschen Verbands in Celle am 16.06.

in der Congress-Union Celle, Beginn 10:30 Uhr. Handzettel mit weiteren In-
fos liegen im Evangelischen Treffpunkt aus. An diesem Sonntag wird kein
LKG-Gottesdienst stattfinden.

Sitzungen des Erweiterten Vorstands am Mittwoch, 19.06. und 17.07.

Bitte unterstützen Sie unsere Sitzungen im Gebet! Wenn Sie ein Anliegen
haben, über das der Vorstand beraten soll, wenden Sie sich an einen unse-
rer Pastoren oder an ein anderes Vorstandsmitglied.

Vahrenwalder Sommerfest am 22.06.

Zusammen mit der Vahrenwalder Kirchengemeinde, den beiden umliegen-
den Kitas,  dem Evangelischen Jugendtreff  und  dem Vahrenwalder  Wirt-
schaftsforum richten wir am Samstag, dem 22.06. von 14:00 bis 18:00 Uhr
ein Sommerfest rund um den Evangelischen Treffpunkt aus. Es wird ein
buntes Angebot für Jung und Alt angeboten. Die EdenVoices und unsere
Jugendband decided  werden im Rahmen dieser  Veranstaltung Konzerte
geben.

Treffpunkt Eden am Freitag, 28.06. um 15:30 Uhr

Ein bisschen Frieden…
„Wer möchte gute und schöne Tage erleben und sich am Leben erfreuen?“
Ja, wer möchte das denn nicht?! Wäre es nicht  großartig, ein Patentrezept
dafür zu bekommen? In Psalm 34 bekommen wir eine Antwort: „Meide das
Böse und tu das Gute“ und „Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
Frieden – ein Dauerthema schon zu biblischen Zeiten und auch in unserer
Zeit. Was tun wir nicht alles „um des lieben Friedens willen“? Oder teilen wir
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Veranstaltungshinweise

die Ansicht von Friedrich Schiller „es kann der Frömmste nicht in Frieden le-
ben, wenn es dem bösen Nachbarn nicht gefällt“?
Haben wir Frieden gefunden? Oder was lähmt und hindert mich? Kann ich
in meinem Umfeld etwas tun, damit Frieden entstehen kann? Diesen Fra-
gen wollen wir nachspüren und uns dabei auch von Liedern beschenken
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein friedvolles Miteinander, wie immer
bei Kaffee und Kuchen. 

Ulrike Gerstenberger und Rolf Lührs

Internationaler Kreis am Freitag, 19.07.

Wir laden wieder herzlich ein zum Internationalen Kreis. Wir beginnen um
18:30 Uhr und starten mit  einem gemeinsamen Essen. Wie immer kann
diese Einladung gern weitergegeben werden, Gäste sind sehr willkommen.

Vorschau

01.-04.08.  „Lego-Tage“  im  Evangelischen  Treffpunkt;  am  04.08.  um
11:00 Uhr gemeinsamer Abschlussgottesdienst mit der Vahrenwalder Kir-
chengemeinde.
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Kooperation

Impressionen vom Putztag 
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Einladung

Hauskreis „Bible Art Journaling“

BibLe aRt JoUrnAliNg
Die nächsten Hauskreis-Termine sind folgende:

Sonntag, 09.06.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 07.07.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 18.08.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 22.09.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 13.10.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 17.11.2019, um 13:30 Uhr
Sonntag, 08.12.2019, um 13:30 Uhr

Bei Interesse bitte bei Sarah Stein melden unter
hk-bible-art-journaling@lkg-hannover de

Sarah Stein
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ADEG-News

Wovon das Herz voll ist, davon redet der Mund

Im Lukasevangelium 6 Vers 45 steht: "Denn aus der Fülle des Herzens redet
sein Mund." Unsere Worte spiegeln das wieder, was in unseren Herzen ist.

Worüber  reden  wir  eigentlich  den  ganzen  Tag?  Über  die  Arbeit,  Schule,
Hobbys, Sport, usw…. Aber ist Christus und das Wort Gottes auch Gegen-
stand unserer Gespräche? Wenn unser Herz von Christus erfüllt ist, hat das
zur Folge, dass wir über Christus mit anderen reden. Auch mit  Menschen,
die mit dem Glauben nichts zu tun haben. 

Als Beispiel möchte ich Amar Bolis nen-
nen. Ich durfte und darf seine Entwick-
lung miterleben und bin begeistert,  wie
Gott ihn verändert hat. Sein Herz schlägt
für Gott und er ist erfüllt von der Liebe
Gottes  und  der  Liebe  zu  den  Mitmen-
schen.  Im Vertrauen auf  Gott  kündigte
er  seine  Arbeitsstelle,  damit  er  Gott
dienen kann.

Aber er wollte nicht vom JobCenter abhängig sein. Wir beteten dafür, dass
Gott  ihm  eine  Tür  öffnet  und  ihn  versorgt.  Ein  iranischer  Bruder,  ein
ehemaliger Moslem, hat Amars Situation mitbekommen. Er rief mich an
und sagte,  dass  Amar  sich  beim  JobCenter  abmelden  solle  und  er  ihn
monatlich  finanzieren  werde.  So  etwas  hatte  ich  bis  dahin  noch  nicht
erlebt.

Wir sind dankbar für diese Gebetserhörung. Amar hat mittlerweile diesen
Mann in Frankreich besucht und seine Familie kennengelernt.  Sie haben
dort in mehreren Orten Gottes Wort verkündet und von seiner Liebe erzählt.

Amar ist wieder in Hannover und freut sich, dass er den Menschen von
Gottes Liebe  zeugen kann.  Viele Moslems,  die er angesprochen hat,  kom-
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men montags zum arabischen Gottesdienst und einige sind zum Glauben
gekommen.

Fares Mondij ist seit
drei  Jahren  in  der
ADEG.  Er  ist  zum
Glauben gekommen
und hat sich taufen
lassen.  Mittlerweile
hat  er  eine  unbe-
fristete  Arbeits-
stelle. Am 28.04. hat
er  sich  in  Passau
mit  Rita  verlobt.  Ei-
nige  aus  der  ara-
bischen  Gemeinde

haben an der Feier teilgenommen. Fares meinte: „In den drei Jahren, seit-
dem ich zum Glauben gekommen bin, hat mir Gott alles geschenkt, was ich
mir von Herzen gewünscht habe. Ich freue mich so sehr.“

Am Freitag, dem 27. April bekam ich einen Anruf von einer jungen syrischen
Frau.  Sie sagte:  „Ich bin Muslimin und möchte den christlichen Glauben
kennen lernen.“ Sie kam mit ihrer irakischen Freundin und beide waren sehr
interessiert.  In Peine, bei einer deutschen Familie, haben wir uns getroffen,
die Bibel gelesen und gebetet. Sie haben ihr Herz Jesus Christus geöffnet
und gingen glücklich nach Hause. 

Bitte betet für sie und für die ADEG.

Michel Youssif

Fotos: privat

Seite 22 Jjuni / Juli 2019



Gemeindeleben

Vernissage am 22. April 2019

Seit 2015 teilen wir uns nun ein Gemeindezentrum mit der Vahrenwalder
Kirchengemeinde.  Inzwischen  haben  wir  uns  eingelebt,  wir  sagen  nicht
mehr Edenstraße… :-) und die Akustik im Foyer und den anderen Räumen
ist durch die mittlerweile angebrachte Dämmung auch besser geworden.

Aber: Bisher blickten wir auf eine große, weiße Wand, wenn wir den Evange-
lischen Treffpunkt durch das Foyer betraten.

Das ist nun vorbei,  denn am
22.04.2019  war  es  endlich
soweit  und  wir  konnten  im
Rahmen einer feierlichen Ver-
nissage  das  neue  Gemälde
an  der  Wand  neben  der
Küche  enthüllen.  Begonnen
haben  wir  am  Ostermontag
mit  unserem  Gottesdienst
am Vormittag, bevor wir uns

auf  ein  schönes Buffet  mit  vielen  liebevoll  hergerichteten  Köstlichkeiten
freuen konnten. Im Anschluss führte dann Peter Oetjen im Foyer die anwe-
senden  Gäste  aus  beiden  Gemeinden  durch  ein  kleines  Programm  an-
lässlich der Enthüllung. Peter Koenig (VWK) stellte die Künstlerin Claudia
Brandt vor, die später gemeinsam mit ihrem Mann ihr Gemälde enthüllte.
Das Gemälde, von der Foyer-AG bei der Künstlerin in Auftrag gegeben, soll
eine Brücke schlagen zwischen dem hellen,  lichtdurchfluteten Foyer und
dem Sakralraum, dessen zentraler Blickfang das Lichtkreuz in der Mitte des
Altarraumes ist. So zieht denn auch ein helles Kreuz in der Mitte des Bildes
die ersten Blicke auf sich. Die weiteren Elemente des Gemäldes sind be-
wusst  abstrakt  gehalten  und  lassen  viel  Spielraum  für  eigene  Interpre-
tationen. Als Anstoß dazu hat Rolf Lührs im Rahmen der Vernissage einige
Gedanken mit uns geteilt. Besonders hängen geblieben ist bei mir, dass das
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Bild eine Einladung ist, in Christus‘ ausgebreitete Arme zu kommen, der uns
aus unserem Leben aus der Gottesferne (unten, in eher dunkleren Rottö-
nen) mit leichtem Schwung in seine Nähe und ins Helle holen will. Damit ist
es auch eine Anfrage, ob wir seine Einladung annehmen wollen.

Wir danken einigen großzügigen Einzelspendern und dem Kunstfonds der
Landeskirche Hannovers, welche die Anschaffung des Gemäldes inklusive
Akustikdämmung ermöglicht haben.

Die begleitende Ausstellung mit weiteren Bildern von Claudia Brandt wird
noch bis Juli im Foyer und Multifunktionsraum zu sehen sein.

Cornelia Lehmann

Fotos: privat
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Vahrenwalder Sommerfest
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Aus unserer Partnergemeinde

Veranstaltungen der Vahrenwalder Kirchengemeinde

Gottesdienste
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  mit  Kindergottesdienst  und meistens mit
Abendmahl. Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee.

Regelmäßige Veranstaltungen
Foyercafé Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Stehaufmännchen (6-12 Jahre) Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr 
Eltern-Kind-Kreis Mittwoch 09:30 - 11:00 Uhr
Gebetskreis Freitag 19:00 - 20:30 Uhr
Bibelgesprächskreis 1. + 3. Mittwoch im Monat 17:45 Uhr
Gebetsfrühstück 1. Freitag im Monat, 09:30 Uhr
Seniorennachmittag 2. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
„Gemeinde unterwegs“ 1 mal im Monat sonntags nach dem

Gottesdienst (verschiedene Ausflugs-
angebote)

Sommeraktion zusammen mit der LKG Hannover
„Kindertage mit Lego“ 01.-03.08. von 09:00 - 17:00 Uhr, 04.08. 11:00 Uhr
Ein großes Lego-Projekt mit ca. 200.000 Legosteinen für Kinder zwischen 6
und 12 Jahren. Singen, spielen und spannende biblische Geschichten ken-
nenlernen.
Am Sonntag, dem 04.08. Lego-Gottesdienst um 11:00 Uhr, anschl. Grillen

Gemeindebüro (für Rückfragen)
Sekretärin: Frau J. Wollny, Tel. 0511/3506636
E-Mail: kg.vahrenwald.hannover@evlka.de
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Familienseite

Verlobung

Wir gratulieren Rita W. und Fares M. recht herzlich zu ihrer Verlobung am
28.04.2019 und wünschen Gottes Segen.

Trauerfall

Am 15.03.2019 verstarb Gerhard O. im Alter von 79 Jahren.

Unsere Gedanken und Gebete sind bei allen Angehörigen.

Geburtstage

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag: Sei getrost und
unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken.

1. Chr. 22,13

Juni Juli
03. Willi D. 01. Birgit J.
03. Karin S. 01. Ibrahim O.
15. Hanna H. 01. Heinz T.
15. Ursula M.-M. 05. Carola D.
17. Friedrich N. 06. Rainer M.
21. Dagmar S. 15. Sigrid T.
22. Jenny S.-Y. 30. Elke P.

31. Dieter S.

Wenn Ihr Name hier fehlt: Wir brauchen Ihre Zustimmung zum Abdruck. Bitte schicken Sie
eine E-Mail an kompass@lkg-hannover.de oder informieren uns persönlich.
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Bankverbindung der Landeskirchlichen Gemeinschaft e. V.
IBAN: DE41 2519 0001 0794 9383 00
Hannoversche Volksbank eG (BIC: VOHADE2HXXX)

Landeskirchliche Gemeinschaft e. V.
Vahrenwalder Str. 109
30165 Hannover

       0511/66 55 85        info@lkg-hannover.de
       0511/69 65 615        www.lkg-hannover.de

Kontakt
Pastor Michel Youssif (LKG & ADEG)
       michel.youssif@lkg-hannover.de

Pastor Rainer Moh (LKG & EC)
       rainer.moh@lkg-hannover.de

Bürozeiten:
Dienstags 10:00 - 12:00 Uhr M. Youssif, R. Moh
Mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr Ruth Dreger
Donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr Michel Youssif
Freitags 10:00 - 12:00 Uhr Rainer Moh

EC-Vorsitzender Timon Breßgott
       kontakt@ec-hannover-nord.de
       01578/4781995
       www.ec-hannover-nord.de
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